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 Biografie
New York Polyphony

Von der Kritik für ihren „reichen, natürlichen Klang, der größer und komplexer ist als die Gesamtzahl der Stimmen“ (National Public Radio) und als „Sänger mit hervorragender Musikalität und stimmlicher Anziehungskraft“ (The New Yorker) gerühmt, gilt New York Polyphony als eines der bedeutendsten Vokal-Kammermusikensembles der Gegenwart. Die innovativen Programme reichen von gregorianischen Gesängen bis hin zu zeitgenössischen Auftragswerken, und die Konzentration auf seltene und wiederentdeckte Werke des 12. bis 17. Jahrhunderts hat New York Polyphony nicht nur große Anerkennung eingebracht, sondern auch dazu beigetragen, die Alte Musik einem breiteren Publikum nahezubringen.
 
Die wachsende Diskografie des 2006 gegründeten Ensembles umfasst bisher zwei GRAMMY-nominierte Alben (Sing thee Nowell und Times go by Turns) – und viele weitere Veröffentlichungen standen auf den Bestenlisten von The New Yorker, Gramophone und The New York Times. Das BBC Music Magazine lobte And the sun darkened (2021/BIS) als „fantasievoll programmiert“ und Klassik Heute attestierte New York Polyphony einen „makellos reinen Klang, der dem Zuhörer staunende Bewunderung abnötigt.“ Das Album Lamentationes (2019/BIS) war Finalist bei den Gramophone Awards 2020 und wurde von Classics Today als „perfekter Ensemblegesang, ideal aufgenommen“ empfohlen. Es enthält Francisco de Peñalosas „Lamentationes Jeremiae Feria V”, die als Teil von Aleph Earth verwendet wurden, einem bahnbrechenden audiovisuellen Werk, das in Zusammenarbeit mit der Artificial Intelligence Creative Practice Research Group der University of Oregon entwickelt wurde.
 
Regelmäßig unternimmt New York Polyphony ausgedehnte Tourneen im In- und Ausland und ist bei renommierten Konzertreihen und Festivals zu Gast. Zu den Engagements der letzten Jahre gehören u.a. die Londoner Wigmore und Cadogan Halls, das Concertgebouw in Amsterdam, das Stavanger Kammermusikkfestival in Norwegen 2018 und 2023, das Isabella Stewart Gardner Museum in Boston 2017 und 2022, der Heidelberger Frühling und Early Music Vancouver.
 
Ein weiterer Schwerpunkt der Ensemblearbeit liegt in der musikalischen Bildung. In Workshops, Meisterkursen und Residencies inspiriert die Gruppe die nächste Generation von Ensemblesängern und Kammermusikliebhabern. Einige der Mitglieder von New York Polyphony sind im wissenschaftlichen Bereich, in akademischen Einrichtungen und Institutionen der Alten Musik tätig.


Kurzversion
Von der Kritik als „Sänger mit hervorragender Musikalität und stimmlicher Anziehungskraft“ (The New Yorker) geschätzt, gilt New York Polyphony als eines der bedeutendsten Vokal-Kammermusikensembles der Gegenwart. Die innovativen Programme reichen von gregorianischen Gesängen bis hin zu zeitgenössischen Auftragswerken, und die Konzentration auf seltene und wiederentdeckte Werke des 12. bis 17. Jahrhunderts hat dazu beigetragen, die Alte Musik einem breiteren Publikum nahezubringen.

Die wachsende Diskografie des 2006 gegründeten Ensembles umfasst bisher zwei GRAMMY-nominierte Alben und viele weitere Veröffentlichungen standen auf den Bestenlisten der wichtigsten internationalen Publikationen. Das Quartett unternimmt regelmäßig ausgedehnte Tourneen und tritt in den besten Konzertsälen der Welt sowie bei renommierten Festivals im In- und Ausland auf.

Besetzung
Geoffrey Williams, Altus
Steven Caldicott Wilson, Tenor
Andrew Fuchs, Tenor
Craig Philips, Bassbariton
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